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Hamstag den 13. December 1828.

vermischte ^rlautbarungtn.
I.iöä^. (l) ää Nr. 227^2271.

Ed i c t.
Von dem Bezirks - Gerichte Wipbach wird

bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des
Franz März uon Planina, gegen Franz No-
vak von Ebenda,, in die Reassunnrung der.,
unterm 7. May 1825, eingeleiteten, aber
über Protokolls- Erklärung beider Parteien
sistirten dritten exccutiven Versteigerung, der
zur Herrschaft Freudenthal dienstbaren, auf
/,523 fi° 3okr.^ gerichtlich geschätzten 19^20
Hübe, puncw schuldiger 267 st. 17 1̂ 2 kr.,
c. 8. 0. gewilliget, und hiezu dleFeUbletunqs-
Tagsatzung auf den 2 i . December d. I . ,
Vormittags von 9 bls 12 U h r , und Nach'
mittags von 2 btS ^ Uhr , im Orte Planma
mit dem Beysatze bestimmet worden, daß dlese
Realität über Erklärung der Hrpothcfar-
Gläubiger und eingelangte grundobrigkett-
licke Bewilligung bey dieser Versteigerung
fiückweise, und »m Falle dieselbe über oder
um den Schatzungswerth nicht an Mann ge,
bracht werden könnte, auch unter demselben
losgeschlagen werden würde.

Es werden daher die Kaufeliebhaber zu
erscheinen vorgeladen, und können übrigens
die Versteigerungsl BcdinZmsse' unter den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn in dieser Gerichts-
Kan;!?v cingeschenwerden.

Bezirks- Gericht Wipbach am 23. Octoc
b?r 1628.

Z. iö^3. (1) " " ^ " I . N r . 325?
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Eeisenberg in Umerkram w ro hicmit allgemein
kund gemacht: Man habe über neuerliches
Ansuchen des Irseph Papcsch von Langem
thon, gegen Mathlas kousche aus Prevclle,
wegen anncch schuldigen 5/̂  st. 5 i kr. c. 3.
e. , in die executive vierte Versteigerung der,
dem Erecuten Mathias Lousche gehörige, der
löblichen Pfarrgült Weirelberg unterthanige
halbe Kaufrechtshube sammt Wohn - und
Nebengebauden, in dem gerichtlich erhobenen
Schatzungswerthe pr. 5oo st. bewilliget, und
die Tagsatzung auf den 2^. December l. I . ,
Früh um 9 Uhr,- im Orce der Rcalltat mit
dem Belsatze festgesetzt, dsß bey dlcser die

oberwahnte halbe Hübe auch unttr dem
Schätzungswerche hintangegeben werden wird.

Bezirks, Gericht Eeisenberg am i 5 . No-
vember 1826.

Z. 1536. (2) N r . 2Z63.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t.

Von dcm k. k. Bez. Gerichte dcr Umge-
bung Laibachswlrd bekannt gemacht: Es sey auf
Ansuchen des Joseph Dobrautz von Ieschza', in
die öffentliche Fcilbietung dcr, den Schuldnern
Barthclmä und Simon Perschin eigenthümlich
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte beleg-
ten, und'gerichtllch auf 1Z22 st. i 5 kr. M . M .
geschätzten Realitäten, als: der, der D . O. R.
Commenda Laibach, snd Urb. N r . 18, 2 8 ^ 2 ,
65 / 263 und Zc>3 zinsbaren Ueverlands-Gc-
meindeäcker,, dann der, dem Graf Lambcrg'schen
Canonicate zu Laibach, 8nl, Urb. N r . 7, Rcct.
N r . 104 dienstbare, in Icschza liegende'Kau-
sche sammt A n - und Zugchör, wegen aus dcm
wirthschaftsämtlichcn Vergleiche, cicio. n . Ju -
ly 1826, N r . 307, schuldiger 507 fi. 3o^kl'.
M . M . sammt 5 o^Interessen, Gerichts- und
Executions-Kosten gewilligct worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Tag?
- satzungen, und zwar: die erste auf den i'Z. Dc-
ccmbcr l. I . , die zweyte auf den 19. Jänner,
und die dritte auf den 23. Februar 1829, je-
desmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr in L o -
c" Ieschza bey den Schuldnern mit dem Bepsatze
angeordnet, daß, Falls diese Realitaren bci
der ersten und zweyten Tagfatzung um dcn
^chatzungswcrth- oder darüber nicht an Mann
gebracht werden sollten, selbe bei dcr dritten
Feilbietung- auch unter dem Schätzungswerts
hintangegeben werden würden.

Sämmtliche Kauflustige und Tabular-
Glaubiger werden hiezu zu erscheinen mit dem
Anhange eingeladen, daß die d i M M a e
Schätzung und Llcitationsbcdmgnissc ' täal l«
Hieramts eingesehen werden können.

K. K. Bezirksgericht zu Laibach am ic).
November 1828. . ^

s- !b33. (2) ' N r . 205^1
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Herrschaft Krupp
lN Unterkrain, wlrd öffentlich bekannt ge-
macht: Es sey auf Anlangen des Executions-
führers I l l l a Verlmitsch von Bojanze, in die
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executive Feilbietung der., dem Ere-

cuten Mathias Schweiger von Tschernem!,
H a u s - N r . ' 4 5 , gehörigen, gerichtlich auf
490 fl. M . M . geschätzten Realitäten, a ls :
des Hauses zu Tscherneml, N r . H5, sammt
Sta l ! und Hof und dem Genußrechce dreyer
städtischen Fahrmachanthnle, des Ackers X a -
vatscliixa u Ister l ic l iü, des A<kers u Is isr-
läcite genannt, und des Meierhofes, bestehend
aus emcr S ta l lung, Dreschboden, Heuschu-
»fen, Tetreldekaften und Grasgarten, wegen
a«s dem wirthschaftsamtlichen Vergleiche, ääa.
25. Februar »825 schuldigen 63 fi. 3o kr.
M . M . <'. « .0 . , gewilliget, und zur Vor«
nähme derselben die erste Feilbietungstag«
satzung auf den i 5 . Jänner, dle zwette auf
den 12. Februar und die dritte auf den 12.
März 1629, jedesmal Vormittags von 9 bls
l2 Uhr , und Nachmittags von 3 bls 6 Uhr
ln l^oco der Realuaten mit dem Beisätze be-
stlmml worden, daß, wenn die gedachten Rea«
lualen weder vei der ersten nock zweyten Fell-
bietung um den Schätzungswerth an Mann
gebracht werden, dieselben bei der dritten und
leinen Feilbletungs« Tagsatzung Jauch unter
demselben hmtangegebcn werden^würdm.

Wozu alle Kauflustigen, mit dem Be-
merken vorgeladen werden, daß die dießfälll-
gen?icitationsbedlligniffe täglich während den
Amtsftunden ln dieser Amtskanzley eingesehen
werden können.

Bezirks-Gericht Herrschaft Krupp am
2 1 . November 1826.

Z. 1535. (2) N r . 2384.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem k. k. Bezirks - Gerichte der
Umgebung Laibachs wird bekannt gemacht:
Es sey auf Ansuchen des Lorenz Sever von
Tschernutsch, unter Vertretung des Herrn
Dr . Maximilian Wurzbach, in die öffcntll»
che Fellbietung der, den Eheleuten Johann
und Mar ia Kodermann gehörigen, im Orte
Tschernutsch liegenden, der Herrschaft Kreutz
und Oberstein, unter Rect. N r . H22 et
Urb. N r . 566 , dienstbaren, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten, und nut Inbegriff des
dazu gehörigen tnliäus i ns t r uc t s , gerichtlich
auf 1670 fi. 40 kr. geschätzten ein Viertele
Kaufrechtshube, wegen aus dem gerichtlichen
Urtheile, ääo. i 3 . April 1820 schuldiger
3 ' 4 fi. 5 l j 2 kr. C. M . 0. 5. c., sammt
Z m M und Exccutionskosten, gewilllgtt wor-
Ven.

Zu diesem Ende werden nun drey Tag-

satzungen, und zwar: die erste auf den 22.
December l. I . , die zweite auf den 26. Jän-
ner, und die dritte auf den 26. Februar
1829, jedesmal Vormittags von 9 bis 12
Uhr , m 1̂ c>«o Tschernutsch bey den Schuld-
nern mit dem Bepsatze angeordnet, daß,
falls diese Realität bey der ersten oder zwei-
ten Tagsatzung um den Schatzungswerth oder
darüber mcht an Mann gebracht werden soll-
te , selbe bel öer dritten Fellbietung auch
unter der Schätzung hmtangegeben werden
würde.

Sämmtliche Kauflustigen und Tabular«
Gläubiger werden hlezu zu erscheinen mtt
dem Anhange eingeladen, daß Hie dießfälllge
Schätzung und Licltationsbedmgniffe taglich
Hieramts eingesehen werden können.

K. K. Bezirksgericht zu Lalbach am i g .
November 1828.

Z. l534. (2) N r . 2473.
E i n b e r u f u n g der A n d r e a s I e s c h l g ' -

schen G l ä u b i g e r .
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Um-

gebung Laidachs wird bekannt gemacht: Es
habe sich Blasius Panze, gerichtlich aufgestell-
ter Curator des minderjährigen Mar tm Je:
schig angehenden Uebernehmers des Vermö-
gens semes noch ledenden Vaters, Andreas
Ieschlg zu Podgorltz, um Einberufung sammt«
llcher Andreas Ieschlgschen Gläubiger deshalb
verwendet, damit er zu seiner Richtschnur er-
fahre, w»e viel den Tabularglaubigern an
Zinsen gebühre, wie viel es nicht vorgemerk-
te Gläubiger gebe, welche aus diesen sein"
Eurand zu befriedigen haben werde, und end-
lich um mit denselben allfällige Vergleiche ab-
zuschließen.

I m bedingten Willfahren des dießfalligen A w
suchsns wird demnach zu dlescm Bchufe der 19.
December l . I . ausgeschrieben, und die Em-
vernehmung der Tabular - und Gememgla«?
biger, welche ihr? ln Handen habenden Ur?
künden beybringen wollen, an diesem Tage
Vormittags um g Uhr vor sich gehen,

ialbach am 29. November 1828.

Z. 1529. (3) 26 N r . iZ22.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Radmannsdorf wird hiemit bekannt gemacht:
Es seye auf Ansuchen des Herrn Joseph Hlad-
n ig , Cefflonar des Johann Pogatschnig von
Poßautz, wider Johann Pogatschnig von
Leeß, wegen aus dem gerichtlichen Verglei«
che, ääo. 19. I u n y 1828/. an Kapital schul-
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D. W. M . M . sammt

den hievon feit i . September »828 verfalle-
nen / bis zum Zahlungstage fortlaufenden
s Ho Zinsen und Executionskossen, in die
gebetene Fnlbietung der gegnerischen, der
Herrschaft Ste in, Nadmannsdorf, dem Gu-
te der k. k. Probstepgült Radmannsdorf und
der Herrschaft Neumarktl dienstbaren sämmt-
lichen Realitäten und Zehende, und der
sämmtlichen mlt Pfandrechte belegten gegne-
rischen fahrenden Güter, zusammen im ge-
richtlichen Schatzungswerthe pr. 7147 fl.
28 ijH kr. M . M . , im Wege der Execution
bewilliget worden.

Da nun hiezu drey Termine, und zwar:
für den ersten der 7. Jänner, für den zwei-
ten der 7. Februar und für den dritten der
7. März 1829, jedesmahl in den vor- und
nachmittägigen Amtsstunden im Orte Leeß,
Haus-Nr. 2 , mtt dem Beisätze bestimmt wor»
den, daß, Falls die feilgebotenen Realitäten/
Zehende und Fährnisse bei der ersten oder
zweiten Licitation nicht umden Schätzungswerth
oder darüber an Mann gebracht werden soll-
ten, selbe bei der dritten auch unter dem
Schatzungswerthe tzintangegeben werden wer-
den.

Hiezu werden sämmtliche Kaufsliebhaber '
mit dem vorgeladen, daß sie die Schätzung
Her Johann Pogatschnik'schen Realitäten,
Zehende und Fährnisse, so wie die Llcitations-
Bedingnisse in hiesiger Gerichtskanzley nnsehen
können.

Bez. Gericht Radmannsdorf den 25.
November 1828.

Z. 1537. (2) '
I n der S t , Peters-Vorstadt m der >

Kothgasse, ist der sogenannte Schlechtnerische i
Meierhof, Nr. 127, aus freyer Hand gegen >
sehr vortheilhafte BedingnUe zu verkaufen. ^

Das Nähere erfährt man in der Kapu- i
ziner-Vorstadt, Theater-Gasse Nr. 4 1 , zu ^
ebener Erde, wo auch eine eiserne Kassatruhe k
Am billigen Preis zu haben ist.

Z. !Z4ä. (1) ''
Nachricht.

Nachdem die ltthographirten ?i2iio - ^
k'orl.c-Auszüge der neuen Redout - Deu- 3
schen des Herrn Ledenig für das Jahr
1829, ^ ^ " ersten Tagen des kommenden
Monates Jänner bestimmt einlangen werden;
so bringt das Zeitungs, Comptoir hiermit zur ^
Kenntniß, daß die bereits angezeigte Pränu- (

l meration auf diese Deutschen mit 3o sr. ' M
? C/emplar nur noch bis zum 6. Jänner 2V29
l dauern, und in diesem Zeitungs-Compile
: angenommen werde, mdem nach Verlauf dle-
: ser Zeit der Ladenpreis Hu 40 kr. pr. Exem«
- Plar eintrttt.
» Lalbach am io. December »828.

^ z. Z. i333. (2)
^ I m hiesigen Zeitungs-Comptoir wird

fortwährend Pränumeranon auf I . C. F i -
schers Redout - Deutsche pro 1829, im
?igii0-I^olw-Auszuge, mlt 3c> kr. E. M .
pr. Exemplar bis Ende 0. M. angenommen 5
sodann trttt aberHer kadenPreis mtt^o kr. em.

Z. 1542. (2)
Q u a r t i e r zu vergeben.

Mi t kommenden Georgi 1829, ist im
ersten Stocke des Hauses Nr. i 5 , in dsr
Stadt ein Quartier, bestehend aus 5 Zimmern,
Küche, Speise-und Dachkammer, Holzlege,
Keller, nebst Stallung auf 4 Pferde und
Wagen-Remiße, zu vermiethen; des Nähe-
ren hierüber beliebe man sich in der Tuch-
4md Schnittwaaren-- Handlung des Joseph
Stare, in der Stadt Nr. i 3 , zu erkundigen.

Z. i525. (3)

H a u s - V e r k a u f .

Das Haus, Nr. 58, in der Vorstadt
3yrnau, wivd aus freyer Hand gegen sehr
billige Bedingnisse zum Verkaufe, oder auch
entweder ganz oder theMeise, m die Miethe
angeboten. Es ist ganz neu gebaut, und ge-
nießt zwölf steuerfreye Jahre, es enthält sie-
ben theils größere, theüs kleinere Wohnun-
gen, und ist wegm seiner Lage am Laibach-
fiusse, und weil sich dabey ein großer Garten
und beträchtlicher Terrain vor dem Hause be-
sindet, lucht nur zu einem Wirthshause, sow
dern auch zu jeder andern Spekulation sehr
geeignet.

Liebhaber hieben sich deshalb bey dem '̂
Hauseig<nthümer am neuen Markte, Nv. 172,
im zweyten Stocke zu melden. -

Laibach am 5. December 1828.

Z . 1526. (3)

A n z e i g e .
Gebrüder H e i m a n n m Lai-

bach, kaufen und verkaufen jede
Gattung Staatspapiere.
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Niter arische AnzeiZe.

Ms- t udwi g Mausberge r's Verlag in Wien^ ist lm hiesigen Zenui^^ ^vmploir
erschienen, und wolle von den ^ . I ' . Herren Pranumeranten in

Empfang genommen werden:

Kotzebue's T h e a t e r , ^2. bis 5c». Bandchen.
Oefierreichische J u g e n d b i b l i o t h e k , 16. bis ly.Bandchen.
W a l t e r S e o i t , 67. bis 7z. Band; Pranumeraiion mit Zo kr. pr. Band.

A u ch ist g a n z n e u a n g ek 0 m m e n :

D e r Handkuß , nach seinen verschiedenen Abs tu fungen . Eine kri-
tische Beleuchtung des dabey erforderlichen Benehmens für Manner von
gutem Ton. Auf psychologische Erfahrungen gestützt und als Pendanr
zu de^ Freyherrn Adolph Knigge Schrift: „Ueber den Umgang mir
Menschen" und Professor Wenzels: „Mann von Welt." Herausgegeben
von Dr. Franz Rlttler. Broschlrt im farbigen Umschlage, 48 kr, E. M ,

D e r Gelege n hens - D i c h t e r , steif gebunden im Maroquin « Papier,
2Q kr. E. M«

Schmid t ' s I u g e n d s c h r i f t e n , 15 Bandchen, 2 fi. E' M .

Desgleichen 1st auch aus Schade's V e r l a g in Wien erschienen, und wosse gleichfalls
von den ?. l . Herren Pranumeranten in obengenanntem Comptoir in Empfang

genommen werden:

V o l l ständiges Wö rterbuch der deu tschen Sprache. Von Or. Theo?
dor Hcinsius, 2ten Bandes Ztes und ^tes Heft» Pranumerotzon
auf das 5te Heft mit 2^ kr. E. M«

Auch ist noch im obengenanntett ^eitungs - Comptoir zu haben;

Anweisung, faßliche, zur Zeichnung der
Netze für Erd« und Himmelzkugeln, so wie für
die gewöhnlichsten Projections » Arten der Plani-
spharen, Wel l« , Land und Sternkallen. M t t
zwey lytbographirten großen Tafeln und einer
Tabelle, aus der Jeder, bloS mntelst eineS Zir«
kels und Maßstabes die gewöhnlichsten Arten der
Planispharen oder Halbkugeln verzeichnen kann.
Verfaßt von F r i e d r i c h A n t o n F r a n L ,

XProfessor am k. k. akad. Gymnasium zu Laibach,
und wirklichem Mitgliede der k. k. Landwind-
ichafts-Gesellschaft in Kra in , 6. Laibach, bro«
schirt, 45 kr.

Abhandlung über die Gypsbrüche in Ober-
train :c. Von Nr. Lorenz Vest; dann über die
Eigenschaften des Gypses und seine Wirkung auf
die Pflanzen, von I ) r . Johann Burger, 2. ge»
falzt, »o ke.

Abhandlung über die Weinbereitung nach
Elisadeih Gervais. Aus dem Französischen über»
jetzt, von Freyherrn v. Mascon. Nebst einem An»
hange der Hummel'schen Ankündigung de4 Wei«>
und Bier »Apparats, 3. gefalzt, »L k«.

Evangelienbuch in krainsrischer Sprache;
enthaltend alle Sonn» und Feyertags »Evange-
lien des ganzen Jahres un.d während der Fasten-
Zeit, sammt Liranayen und Gebeten, Ü. Kla»
aenfurt, steif aebd. ^o kr.

JED110- KER4SHAN?£SKIH RFSNIZ. Is
Nemshkiga prestavil URBAN JAKNIK »
FajmoChter v' Kemflikira 'Sh-Miheli, Kla-
gens. i6 kr.

Krcuzwegbuchel in krainerischer Sprache,
nebst einem Meßgebete, Klagenfurt, steifgebo.
6 kr.

Aerarial- und Domestical-Quittungen.
Anzeige für leerstehende und wieder vsr-

miethet« Quartiere.
Exhiblten - Bögen.
Kirchenrechnungen.
Puppillar - Tabellen.
Sperr-Relationen.
Summarische Ausweife der Getrauten, Ge-

bornen und Gestorbenen.
Vorspanns - Anweisungen,

detto. Quittungen.


